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Mein	Gott	ist	meine	Stärke.
	Jes.	49,5Deutsch:	D.	Bez
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*	nach	der	3.	Strophe	wird	der	Refrain	von	der	1.	Strophe	wiederholt
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Wohl	den	Menschen,	die	dich	für	ihre	Stärke	halten	und	von	Herzen	dir	nachwandeln.			Ps. 	84,6

Und	sie	fing	an	ihn	zu	zwingen;	da	war	seine	Kraft	von	ihm	gewichen.			Ri. 	16,19b

Die	Knaben	werden	müde	und	matt	und	die	Jünglinge	fallen; 	aber	die	auf	den	HERRN	harren,
kriegen	neue	Kraft, 	dass	sie	auffahren	mit	Flügeln	wie	Adler, 	dass	sie	laufen	und	nicht	matt	werden,
dass	sie	wandeln	und	nicht	müde	werden.			Jes. 	40,30-31

Kindlein, 	ihr	seid	von	Gott	und	habt	jene	überwunden,	denn	der	in	euch	ist, 	ist	größer	als	der, 	
der	in	der	Welt	ist. 	1. 	Joh. 	4,4
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